
 

 

Ein Projekt brachte Achtklässler und Kindergartenkinder zusammen: Die Älteren sollten im Rahmen des bundesweiten Vorlesetages Mitte 

November den Jüngeren vorlesen. 

Die Achtklässler bereiteten sich mit sorgfältig ausgewählten Bilderbüchern vor und die Kindergartenkindern warteten gespannt, 

manchmal auch ein bisschen schüchtern auf den Besuch aus der RSH.  

Nach einer Weile gelang es den Achtklässlern in verschiedenen Gruppen der KiTa Mikado, die Aufmerksamkeit der Kinder zu fesseln. Mit 

verstellten Stimmen und lebhafter Gestik ließen sie die Geschichten lebendig werden. Die Kindergartenkinder lauschten gebannt, ihre 

Augen leuchteten, als die Abenteuer der Buchhelden 

zum Leben erwachten. Einige zeigten stolz auf die 

Bilder und stellten neugierige Fragen.  

Das Experiment zeigte, dass Vorlesen weit mehr 

bedeutet als Worte wiederzugeben:  Es braucht 

Geduld, Kreativität und ein gutes Gespür für die 

Zuhörer. Eine wertvolle Lektion für alle Beteiligten!  


